
2. Mein Schulweg
Die Initiative ”klimaaktiv” hat eine Umfrage gemacht, die untersuchen soll, wie sich junge 
Leute im Verkehr bewegen. In einem Forum werden Schüler gebeten, ihren Schulweg zu
beschreiben.     

Stefanie, 17:
Hallo! Ich gehe in die 10. Klasse auf das Goethe-
Gymnasium in Freiburg.
Jeden Morgen muss ich ungefähr sieben Kilometer
fahren, um in die Schule zu kommen. Früher, als ich
kleiner war, bin ich mit dem Bus und dann mit der
Straßenbahn in die Schule gefahren. Das dauerte
ungefähr 30 Minuten. Jetzt habe ich ein E-Bike, das
ich jeden Tag benutze. Oft treffe ich mich unterwegs
mit Klassenkameraden auf dem Schulweg und dann
fahren wir zusammen.
Mit dem Fahrrad geht es schneller, es ist gesünder
und ich belaste nicht die Umwelt. Außerdem macht
es Spaß – jedenfalls wenn das Wetter gut ist!

Anton, 17:
Ich wohne in Gundelfingen, in der Nähe von
Freiburg, fast 16 km von meiner Schule
entfernt.
Das bedeutet, dass ich früher jeden Tag über
eine Stunde unterwegs war. Ich bin mit dem Bus
gefahren, aber die Fahrt dauerte viel zu lange.
Dann musste ich noch 15 Minuten zur Schule
gehen. Oft hat mich mein Vater im Auto
mitgenommen. Er arbeitet in Freiburg. Jetzt
habe ich einen Scooter, mit dem ich jeden Tag
fahre. Die Fahrt dauert ungefähr 25 Minuten.
Das ist super und geht schneller, aber
klimafreundlich ist das natürlich nicht!

klimaaktiv
Aufgabe (300-400 Wörter)

Stefanie und Anton (150-200 Wörter): 
Wie kommen Stefanie und Anton in die Schule? 
Kommentiere ihre Aussagen.

Schreibe an das Forum der Initiative „klimaaktiv“ (150-200 Wörter): 
Präsentiere dich und beschreibe deinen Schulweg, jetzt und früher. 
Ist dein Schulweg klimafreundlich? Warum/warum nicht?




